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G.-Münter-Preis für B. Passow
Der Gabriele-Münter-Preis ist der europaweit einzige Kunstpreis, der sich
ausschließlich an Bildende Künstlerinnen wendet, die älter als 40 Jahre sind.
Am heutigen Dienstag abend um 19 Uhr bekommt ihn die Fotografin und
Malerin Beate Passow in der Berliner Akademie der Künste, am Hanseatenweg
10, verliehen. Sie ist Jahrgang 1945. Der Preis ist mit 20.000 Euro dotiert und
wird unter anderem vom Bundesministerium für Familie gestiftet.

Namensgeberin des Preises ist die deutsche Malerin Gabriele Münter (1877–
1962), eine der bedeutendsten Künstlerinnen der Klassischen Moderne, die
1911 die Gruppe »Blaue Reiter« mit Wassily Kandinsky, Alfred Kubin und Franz
Marc gründete. Seit 1994 wurde der Preis bislang sechsmal verliehen, unter
anderem an Cornelia Schleime und Valie Export.

Beate Passow bekommt ihn für ihr Gesamtwerk: »Mit unterschiedlicher
künstlerischer Technik setzt sie fragwürdigen Herrschaftssystemen,
übermäßiger Ökonomisierung des Individuums und einer zunehmenden
Überwachung ihren Blick und ihre Kamera entgegen«, urteilte die Jury.

Mit Werken von Passow und Einzelarbeiten von 19 weiteren ausgewählten
Künstlerinnen eröffnet morgen dann am selben Ort eine Ausstellung. Sie geht
dort bis zum 17. April und wird dann vom 7. Mai bis zum 9. Juli im
Frauenmuseum Bonn gezeigt. (jW)
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